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Änderung der Satzung des
Diakonischen Werks der evange-
lischen Kirche in Württemberg e. V.

Bekanntmachung des Oberkirchenrats
vom 3. März 2000  AZ 54.100 Nr. 268

Die Mitgliederversammlung des Diakonischen Werks
der evangelischen Kirche in Württemberg e.V. hat am
10. November 1999 eine Satzungsänderung beschlos-
sen. Der Oberkirchenrat hat der Änderung zuge-
stimmt. Der Text der Änderung wird nachstehend
unter Hinweis auf die Bekanntmachung vom 17. De-
zember 1998 (Abl. 58 S.163) bekanntgegeben.

D  r .    D  a  u  r

Änderung der Satzung des Diakonischen Werks
der evangelischen Kirche in Württemberg e. V.

in der Fassung vom 6. November 1996,
zuletzt geändert am 11. November 1998

§ 12 Abs. 4 Nr. 4 erhält folgende Fassung:

,,4. Stellen von Anträgen an die Arbeitsrechtliche
Kommission und Erheben von Einwendungen ge-
gen die Beschlüsse der Arbeitsrechtlichen Kom-
mission nach den Beschlüssen der Versammlung
der Träger.“

§ 17 Abs. 3 und 4 erhalten folgende Fassung:

,,(3) Anträge des Diakonischen Werks an die Arbeits-
rechtliche Kommission werden von der Versammlung

der Träger bzw. von den nach deren Satzung beauf-
tragten Gremien vorbereitet und beschlossen und vom
Vorstand bestellt. Dasselbe gilt für Einwendungen
gegen Beschlüsse der Arbeitsrechtlichen Kommis-
sion.

(4) Der Vorstand veröffentlicht die gefaßten Beschlüs-
se der Arbeitsrechtlichen Kommission, nachdem sie
verbindlich geworden sind, im Organ ,Arbeitsrechts-
regelung’.“

Dienstnachrichten 

– Pfarrerin Beate Günzler, seither in Stellenteilung mit ihrem Ehe-
mann, Pfarrer Kristian Günzler, auf der Pfarrstelle Schwäbisch
Gmünd Augustinuskirche Ost, Dek. Schwäbisch Gmünd, wurde
mit Wirkung vom 1. Januar 2000 auf eine bewegliche Pfarrstelle,
der der Dienstauftrag Wahrnehmung pfarramtlicher Dienste in
Unterrombach, Dek. Aalen, zugeordnet ist, ernannt.

– Pfarrer i.W. Michael Wohlfahrt wurde mit Ablauf des 29. Februar
2000 gemäß § 73 Württ. Pfarrergesetz i.V.m. § 31 DG.EKD aus
dem Dienst entfernt.

– Pfarrerin z.A. Carola Kittel, beauftragt mit der Versehung der
Pfarrstelle Schlat, Dek. Göppingen, wurde gemäß § 23 b Württ.
Pfarrergesetz mit Wirkung vom 1. März 2000 unter Zuweisung
eines als auf die Hälfte eingeschränkt geltenden Dienstauftrags auf
die Pfarrstelle daselbst ernannt.

– Pfarrer Dan Peter, auf der Pfarrstelle Süd in Gomaringen, Dek.
Reutlingen, wurde mit Wirkung vom 1. März 2000 auf die Pfarr-
stelle des Referatsleiters des Referats 1.3 ,,Publizistik“ im Dezer-
nat 1 ,,Theologie und weltweite Kirche“ im Evang. Oberkirchenrat
in Stuttgart ernannt. Zum gleichen Zeitpunkt wurde ihm der Titel
,Kirchenrat’ verliehen.

– Pfarrerin Ute Stolz, auf der Pfarrstelle Gomadingen, Dek. Münsin-
gen, wurde gemäß § 50 Württ. Pfarrergesetz mit Wirkung vom
1. März 2000 bis einschließlich 31. August 2000 aus persönlichen
Gründen beurlaubt.

– Pfarrerin Dorothea Timm, beauftragt mit der Versehung der Kran-
kenhauspfarrstelle II in Stuttgart, Dek. Stuttgart, wurde gemäß § 3
des Kirchlichen Gesetzes zur zeitweisen Erweiterung der Anstel-



lungsmöglichkeiten im Pfarrdienst mit Wirkung vom 1. März 2000
unter Zuweisung eines als auf die Hälfte eingeschränkt geltenden
Dienstauftrags gemeinsam in Stellenteilung mit Pfarrerin z.A.
Amrei Kleih, auf Dienstaushilfe in Hohenheim, Dek. Degerloch, auf
die Krankenhauspfarrstelle II in Stuttgart, Dek. Stuttgart, ernannt.

– Pfarrerin z.A. Beate Schröder, beauftragt mit der Versehung der
Pfarrstelle II an der Eberhardskirche in Tübingen, Dek. Tübingen,
wurde gemäß § 23 b Württ. Pfarrergesetz mit Wirkung vom
1. April 2000 unter Zuweisung eines als auf die Hälfte einge-
schränkt geltenden Dienstauftrags auf die Pfarrstelle daselbst er-
nannt.

– Pfarrerin Ursula Ripp-Hilt, beauftragt mit der Versehung der Stu-
dentenpfarrstelle Ludwigsburg, Dek. Ludwigsburg, wurde gemäß
§ 3 des Kirchlichen Gesetzes zur zeitweisen Erweiterung der An-
stellungsmöglichkeiten im Pfarrdienst mit Wirkung vom 1. Mai
2000 unter Zuweisung eines als auf die Hälfte eingeschränkt gel-
tenden Dienstauftrags gemeinsam in Stellenteilung mit Pfarrer Ulf
Pomerenke, auf der Pfarrstelle Ost an der Petruskirche in Gablen-
berg, Dek. Stuttgart, auf die Studentenpfarrstelle Ludwigsburg,
Dek. Ludwigsburg, ernannt.

– Pfarrer z.A. Jürgen Rojko, zuletzt mit der Dienstaushilfe bei Herrn
Pfarrer Dr. Lang an der Evang. Diakonissenanstalt Stuttgart beauf-
tragt, wird mit Ablauf des 30. Juni 2000 nach § 70 Abs. 2 Württ.
Pfarrergesetz aus dem unständigen Dienst im Pfarramt der würt-
tembergischen Landeskirche entlassen. 

– Der Landesbischof hat Frau Beate Käser geb. Schröter, Regie-
rungsamtfrau, mit Wirkung vom 1. April 2000, unter Berufung in
das Kirchenbeamtenverhältnis auf Lebenszeit, zur Kirchenverwal-
tungsamtfrau mit der Dienstbezeichnung Verwaltungsdirektorin
bei der Evang. Fachhochschule Reutlingen-Ludwigsburg – Hoch-
schule für Soziale Arbeit, Religionspädagogik und Diakonie, staat-
lich anerkannte Fachhochschule der Evang. Landeskirche in
Württemberg, Ludwigsburg, ernannt.

Der Landesbischof hat 

a)  ernannt:

mit Wirkung vom 24. März 2000
– Kirchenrechtsassessorin Cornelia Burg beim Evangelischen Ober-

kirchenrat in Stuttgart, unter Berufung in das Kirchenbeamtenver-
hältnis auf Lebenszeit, zur Kirchenrechtsrätin;

mit Wirkung vom 1. April 2000
– Kirchenverwaltungsamtmann Jürgen Herre bei der Kirchlichen

Verwaltungsstelle Balingen, zum Kirchenverwaltungsamtsrat;
– Kirchenverwaltungsoberinspektor Frank Klussmann beim Evan-

gelischen Oberkirchenrat in Stuttgart, zum Kirchenverwaltungs-
amtmann;

– Kirchenverwaltungsinspektorin z.A. Heike Mattes beim Evange-
lischen Oberkirchenrat in Stuttgart, unter Berufung in das Kirchen-
beamtenverhältnis auf Lebenszeit, zur Kirchenverwaltungsinspek-
torin;

– Pfarrer z.A. Steffen Kaupp, auf Dienstaushilfe beim Dekan in
Stuttgart, auf die Pfarrstelle West an der Stadtkirche in Schorndorf,
Dek. Schorndorf;

– Pfarrer z. A. Matthias Kohler, beauftragt mit der Ständigen Pfarr-
verweserei Eschach, Dek. Ravensburg; auf eine bewegliche Pfarr-
stelle, der der Dienstauftrag Wahrnehmung pfarramtlicher Dienste
auf der Ständigen Pfarrverweserei Eschach, Dek. Ravensburg,
zugeordnet ist;

– Pfarrerin z.A. Dorothee Lächler, auf Dienstaushilfe beim Dekan
in Neuenstadt, auf die Pfarrstelle Eberdingen, Dek. Vaihin-
gen/Enz;

– Pfarrerin Christrose Rilk, beauftragt mit der Ständigen Pfarrverwe-
serei Nordhausen, Dek. Brackenheim; auf eine bewegliche Pfarr-
stelle, der derzeit der Dienstauftrag Wahrnehmung pfarramtlicher
Dienste auf der Ständigen Pfarrverweserei Nordhausen, Dek.
Brackenheim, zugeordnet ist;

mit Wirkung vom 1. Mai 2000
– Pfarrer z.A. Gunter Bareis, auf Dienstaushilfe bei der Pfarrstelle

Heubach, Dek. Schwäbisch Gmünd; auf eine bewegliche Pfarrstel-
le, der der Dienstauftrag Wahrnehmung pfarramtlicher Dienste in
Heubach, Dek. Schwäbisch Gmünd, zugeordnet ist;

– Pfarrerin z.A. Gudrun Bosch, beauftragt mit dem Ständigen Vika-
riat am Münster in Ulm, Dek. Ulm; auf eine bewegliche Pfarrstelle,
der der Dienstauftrag Wahrnehmung pfarramtlicher Dienste auf
dem Ständigen Vikariat am Münster in Ulm, Dek. Ulm, zugeordnet
ist;

– Pfarrer z.A. Tobias Ehret, auf Dienstaushilfe beim Dekan in Nür-
tingen mit einem Dienstauftrag in Neuffen, Dek. Nürtingen, auf die
Pfarrstelle Hößlinswart, Dek. Schorndorf;

– Pfarrerin z. A. Kathinka Kaden, auf Dienstaushilfe bei der Pfarr-
stelle Mergelstetten, Dek. Heidenheim, auf die Pfarrstelle Schalk-
stetten, Dek. Geislingen/Steige;

– Pfarrer Hansjörg Landenberger, auf der Pfarrstelle II in Altensteig,
Dek. Nagold, auf die Pfarrstelle Altensteigdorf, Dek. Nagold;

– Pfarrer Christoph Metzger in Kusterdingen, Dek. Tübingen, auf die
Pfarrstelle Schmie, Dek. Mühlacker;

– Pfarrerin z.A. Gesine Popp, auf Dienstaushilfe in Oberensingen,
Dek. Nürtingen, und beim Dekan in Nürtingen mit einem Dienst-
auftrag im Dr.-Vöhringer-Heim, auf die Pfarrstelle Asemwald-
Schönberg, Dek. Degerloch;

– Pfarrerin z.A. Martina Rupp, auf Dienstaushilfe in Rommelsbach,
Dek. Reutlingen, auf die Pfarrstelle Deggingen-Bad Ditzenbach,
Dek. Geislingen/Steige;

mit Wirkung vom 1. Juni 2000
– Pfarrer z.A. Jochen Elsner, auf dem Ständigen Vikariat Kuppin-

gen-Affstätt, Dek. Herrenberg, auf die Pfarrstelle II in Rudersberg,
Dek. Schorndorf;

– Pfarrerin Elisabeth Hege, auf der Pfarrstelle II an der Pauluskirche
in Mühlacker, Dek. Mühlacker, auf die Dekanats- und Pfarrstelle
Mitte in Ditzingen; 

b) in den Ruhestand versetzt:

– Herrn Werner Beltle, Religionspädagoge im Kirchenbezirk Reut-
lingen, antragsgemäß mit Ablauf des 30. April 2000;

mit Wirkung vom 1. Mai 2000
– Kirchenoberverwaltungsrat Falk Schneider beim Evangelischen

Oberkirchenrat in Stuttgart, seinem Antrag entsprechend;

– Pfarrer Sieghart Graef, auf der Pfarrstelle Rottweil Nord, Dek.
Tuttlingen.

In die Ewigkeit wurden abgerufen:

– am 12. Februar 2000 Dekan i.R. Klaus Sattler, früher auf der
Dekanats- und Pfarrstelle I an der Stadtkirche in Cannstatt;

– am 14. März 2000 Pfarrer i.R. Ulrich Weimer, früher auf der
Pfarrstelle Strümpfelbach, Dek. Waiblingen;

– am 22. März 2000 Pfarrer i.R. Eberhard Wittmann, früher auf der
Pfarrstelle Calw-Wimberg Bergkirche, Dek. Calw.
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Amtsblatt:  Laufender Bezug nur durch das Referat
Interne Verwaltung des Evang. Oberkirchenrats.
Bezugspreis jährlich 50,00 DM
zuzüglich Porto- und Versandkosten.

Erscheinungsweise: monatlich.

Der Bezug kann zwei Monate vor dem 31. Dezember
eines jeden Jahres  gekündigt werden.
Einzelnummern laufender oder früherer Jahrgänge
können vom Referat Interne Verwaltung des Evang.
Oberkirchenrats – soweit noch vorrätig – bezogen
werden. Preis je Einzelheft: 4,00 DM
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des Evang. Oberkirchenrats Stuttgart:

Nr. 1 531 Landesbank Baden-Württemberg
(BLZ 600 500 00)
Nr. 2 003 225 Landesbank Baden-Württemberg
(BLZ 600 501 01)
Nr. 400 106 Evang. Kreditgenossenschaft Stuttgart
(BLZ 600 606 06)
Nr. 90 50-708 Postbank Stuttgart
(BLZ 600 100 70)
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